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Veilage
| U N * 0. 42

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
tut den Gberrheirr - Nreis . 1833 .

1. Gerichtliche Aufforderungenund Bekanntmachungen.
O Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welchean folgende in Gant erkannte Personenetwas zu fordern haben , unter dem Prä .judiz , von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werden , zur Ltquidirungihrer Forderungstirel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse-
Curaiors , Güterverkauf , Stundungs¬oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbstoder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .
ltgten Auwalds zu erscheinen mir dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschet.»enden als der Mehrheit der Anwesendenbetstimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .( 3) DeS Severin Hirjler von Leisel¬heim , auf
Montag de » io . Inni d . I ,Vormittags 9 Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .( 3) Des Bäcker Michael Klaus von Ai -

schoffingen , auf
Montag den 17. Juni d. I . ,Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .(2) Des Gallus Maurer von Gotten ,heim , auf
Montag den 3 . Juni b . 3 . /Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .Aus dem Stadtamt Freiburg .(2) Der verstorbenen ledigen Anna Lo -nager von Frriburg , auf
Montag den 3 . Juni d . 3 « >Nhh 8 Uhr , in diesseitiger Stadtamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .(2) Des Ulrich Trautwein , Schiffer ,und Chirurg io Schiltach , auf
Freitag den 14. 3 «ni d . I . ,früh 8 Uhr , auf dem Ralhhaus in Schiltach .Aus dem Bezirksamt Schopfheim .( 3 ) Des verstorbenen Sergeanten FriedrichGebhard in Schopfheim , auf
Freitag den 14 . 3uni d. 3 . /früh 8 Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 3) Des Bürgers und Taglöhnerö 3ohannStiefvatervon Untermüosterthal , auf

Montag den 10. Imni d. 3 .Vormittags , in diesseitiger Amtskanzlei .
( 3) Des alt Vogts Johann Bösch , derältere , von Biengen , auf

Montag den 17 . Juni d . I .
Vormittags , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt St . Blaflen .
(2) Des Bruno Erne vonBailenberg ,Vogtri Schlageten , auf

Montag den 1 . 3 »ni d. 3 -
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Triberg .
( 2) Des Bürgers und Ubrenmachers Sa¬lomo » Hettich zu Schönmald , auf

Freitag den 31 . Mai d . 3 . ,früh 8 Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Waldshut .

( 3) Der ledigen Maria Huber von Lut .
ringen , auf

Dienstag den 11. 3uni d. I .in biesseittger Amtskanzlei .
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( 2) De » SLrelner Andreas Güttinger¬
sitzen Eheleuten von Reukhe ist die Erlaubniß
zur Auswanderung nach Nordamerika erlheilt
worden .

Tagfahrt zur Schuldenliquidation haben
wir deßhalb auf

Donnerstag den 13. Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf diesseitiger Amts -
kanzlet auderaumt , wo die etwaigen Gläubiger
dieser Eheleute ihre Forderungen um so ge .
wisse ? hier anzumelden und zu begründen
haben , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfcn werden könnte .

Emmrndtngen den 10 Mai 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

0 io ff e v.
( 2) Wer « twaS an den nach Nordamerika

auSwandernden ledigen MarhiaS Kaufmann ,
Schneider von Bahiingea , zu fordern hat .
wird anfgcfordert , solches bis längstens

Freitag den 31 . Mai d. I ,
dahier gnzugeden , indem später angemeldet
werdende Forderungen nicht mehr berück¬
sichtigt werden können .

Emmendingen den 16 . Mai 1333 .
Großherzogliches Oberamt .

StLsser .
( 2) Johann Albiez , Bauer in Willaringen

hat zur Befriedigung seiner Gläubiger auf
Güterverkauf »ad auf ein — Behufs ihrer
Verweisung vorzunehmendeS — Schulden -

richtigstellungsoerfahren angetrage ». Deshalb
sollen alle jene , welche etwas an den gedachten
Johann Albiez zu fordern haben , ihre For -

deruogS - und etwaigen Prioritätsansprüche
am 10 . Juni d. I . Bormiltags 9 Uhr . um
so gewisser bei dem Tbcilungskommissariat
in Willaringen gehörig aamelden und nach,

weisen , auch sich über den Güterverkauf er-
klären , alS sie ansonst bei der bevorstehenden
Schuldeoverlveisnng nicht berücksichtigt werden
würben .

Sackingen den 18 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

». Weinzierl .
( 3) 4»uf Antrag der Erben des verstorbenen

Bürgers und Maurermeisters Anton Wun -

h erlevonWaldach , werden alle diejenigen ,

welche auf rechtliche Weife an dessen Verlaf -
frnfchaft irgend eine Forderung zu machen
haben , anmit anfgcfordert , ihre Ansprüche
auf dieselbe

Freitags den 31 . Mai d. I .
früh 9 Uhr , entweder schriftlich oder münd¬
lich bei dem Theiluugskommissariat dahier
um so gewisser anzuqeben , und richtig zu
stellen, als sie sich sonsten die ihnen wegen
Nichcanmeldung erwachsenden Nachtheile selbst
zuzuschreibcn haben

Säckiugen den 13 . Mai 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

_
W i e l e r .

, d ) Ervvortad ungen .
wer an da » vermögen der Uncenge -

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Jah¬
resfrist bet dem bezeichneren Amte zu
melden , und sich über seine Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem S F > Bezirksamt Mößkirch .
( 2) Des BastillBeulvon Leiberlin gen ,

welcher im Jahr 1813 alö konftribirt dem
damaligen 3 . Regiment Markgraf Wilhelm
zugekheilr wurde , soll in dem Feldzug nach
Rußland ausmarschirt ftyn , und wird seit
dirser Zeit vermißt ; — unterm 7 Mai 1833
Nro . 3096 ; dessen Vermögen in 37 si . 3 kr .
besteht. _ _ _
II . Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Bekanntmachung .

( 3) Der unten beschriebene Bürger und
Jnselbannwarth GervaS Schmidt von Brei ,
fach , welcher seit einiger Zeit geisteskrank
war , entfernte sich am 2 . Mai d . I . , ohne
daß er seither etwas von sich wieder hören
ließ , oder von ihm etwas bekannt wurde .

Dieses bringen wir zur öffentlichen Kenntoiß
und ersuchen zugleich die resp. Behörden , auf
denselbeu fahnden und ib » im Betretungs¬
salle auf eine seinem unglückliche» Zustande
angemessene Art anher etnliefcra lasse « , oder

»

I

>
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een seinem Aufenthalt gefällig Nachricht uns
geben zu wollen .

Breisach den 8 . Mai 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

S ch » e tz l e r .
Per so ns . Beschreibung .

Jnselbanowarrh Gervas Schmidt ist 50
Jahre alt , ungefähr 5 ' 4" groß , mittlerer
Statur , hat schwarzqraue Haare , starken
schwarzen Bart und Augeobraunen , schwarze
Augen , spitzige Nase , rundes Gesicht , etwas
eingefallene Wangen , blasse Gesichtsfarbe und
einen ziemlich zerstörten Blick.

Er trug einen blau baumwollenen Tschoben
und lange Hosen von gleichem Zeuge , eine
blautuchene Ruffenkappe und « io Pgar neue
Stiefel

Iahrmarkt . Verlegung .
( 3 ) Da der diesjährige hiesige Juni -Jahr -

markt und jener in Münchweiler , auf einen
Tag fallen , so wir - mit hoher Bewilligung ,
der hiesige Iahrmarkt , statt Dienstag den
4. Juni d . I . ,

Dienstag den 25 Juni d . I .
abgehalten .

Die löblichen Bürgermeisterämter werden
ersucht , dieses in ihren Gemeinden verkünden
zu lassen .

St . Georgen im Gchwarzwald den 11 . Mai
1833

Bürgermeisteramt .
Schultheiß .

Erkenntniß .
( 3) Jene , welche bei der heute stattgehabten

Schuldenliquidation in brr Gant des Adler ,
wirths Georg Baschnagel von Beltmanngen
ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,werden von der gegenwärtigen Masse anmit
ausgeschlossen .

D . R - SB .
Bonndorf den 2 Mai 1833.

Großherzogliches Bezirksamt .
B u ck e t s e n .

Gefundenes .
( 3 ) ES sind im vorigen Monat in einem

«eldhag bei Bühl eine Psiuglichte , mit 7
stapfen und ein Ncbenring gefunden worben ;

beide Stücke sind ihrer Beschaffevheit nach
noch nicht lange in dem Hag gelegt « .

Auf der PSuglichte sind die Anfaagsbuch .
staben des Namens des EigenthümerS nicht
mehr zu erkennen , da sie eingedrückt worden
find.

Jestettru den 8. Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y.
lkdiktalcitation un - Fahndung .

( 3) Christian Bracher , Schreinergesell «
aus Villiogen , hat sich eines an seiner Dienst¬
herrschaft , Rudolph Knie , Kunstkänzer aus
Erfurt verübte « GelbdiebstahlS im Betragvon 10 g . dringend verdächtig gemacht , und
stch unter Zurücklassung feines WanderbuchS
auf die Flucht begeben Wir laden denselben''daher hierdurch öffentlich vor , sich vor uns
zu stellen und über diese Anschuldigung zurechtfertigen , da sonst daS weiter Gesetzlicheverfüat werden würde . Zugleich ersuche« wir
alle Polizeibehörden , auf diesen Purscheo zufahnden , ihn im BetrelungSfall zu arrelirr »und an uns abzuliefern , zu welchem Ende
sein Signalement folgt .

Lörrach dt » 8. Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
Signalement

des Christian Bracher .
Alter 20 Jahre , Statur besetzt , GrsichtS-

form länglicht , Haare blond , Stirne hoch ,
Augrnbraunen blond, Augen grau , Nasr dick,Mund klein , Zähne gut , Kinn rund , Barr
schwach.

Aufforderung und Fahndung .
( 2) Soldat Friedrich Scherzinger , beim

Großh . Linien . Jnfantcrie . Regiinent Markgraf
Wilhelm Nro 3 . ist am 3 . Mat d. I . in
Kehl drserlirt , und wird daher aufgrfordert ,
sich binnen 6 Wochen um so gewisser dahier
oder bei dem Großh . Regiments . Kommando
zu stellen , als er sonst der Desertio » für
schuldig , sofort des OrtSbürgerrechtt fstr vrr .
lustig erklärt und dir weitere gesetzliche Straf «
gegen ihn ausgesprochen werden würde .

Zugleich werden die betreffenden Behörde «



ersucht , auf denselben fahnde» itnb ihn im
BttrrtungSfalle hirhcr liefern lassen zu wolle».

Triberg den 15 . Mai 18ZZ.
Großherzogliches Bezirksamt .

G i ß l e r..
Signalement

des Friedrich Scherzingrr .
Große 5' 5" 3 " , Körperbau schlank, Ge.

sichtsfarbe gesund , Augen blau, Haare blond ,
Nase lang .

Einladung.
(6) Zur Einrichtung der hiesigen AmtSre.

gistratur , Ausscheidung und Vertilgung der
alten Akten , wünschen wie ein mir dem Re.
gisiraturwesen vertrautes Individuum ver¬
wenden zu können , und laden diejenigen ,
welche mit diesem Geschäsie sich befassen
wollen , auch über ihre Fähigkeit hierzu , so
wie über gute Aufführung auszuweise« ver.
mögen hiemit ein , sich diesfalls in frankirte»
Briefen zu melde» , und zugleich die Tagsge .
bAhr , welche sie fordern anzugebev - — Bei
gehörigem Fleiße dürste das Geschäft binnen
Jahr und Tag beendiget werden können .

Villingen den 13 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Teufel ,
vakante Aktuarsstelle .

(3 ) In eine AkiuarSstelle hier kann ein etwas
geübter , mit guten Ausweisen versehener
Rechtspraktikant , gegen den gewöhnlichen
Gehalt , wozu nach Umständen vielleicht noch
einige Accivenzieu kommen , einkreten. Auch
xeciptrte Skribenten mögen sich darum melden .
Briefe müssen franko einkommen - NähereBe-
Lingnisse werden Vorbehalten .

Engen den iv . Mai 1833 .
Großherzogliches F . F - Bezirksamt .

E ck h a r d -

III. Diebstahls - Anzeigen.
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sämmtltche Gerichts - und Polizei.
Behörden gebracht, auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn.
den , selbe zu arretiren , und dem betref¬

fenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen.

In dem Stabsamt Bräunlingen.(3) Dem Bürger und Bauer Martin Engeffervon Bräulingen, wurden vom 4 . bis 6. Mat
b . I . von seinem auf dem Felde gestandenrn
Pguge folgende Gegenstände entwendet :
1 ) das Vvrstch , geschätzt zu 2A . — kr.2) das s. g. Richtpretk mit 2

kleinen Kelten und eisernen
Nägeln zu . — » 18 »- » 15

» 50 „— » 12 »
— » 18 n— » 30 »

3) ein Zugnagcl .
4) eine einfache Wag , woran sich

eine 1 Schuh lange Kett
befindet . . . . .5) zwei. Londnägel . .6) ein Kchrnagcl . . . .

7 ) ein eiserner Pstugbogen , .
In dem Bezirksamt Ettenheim . -

(3) In den letztvcrflossenen drei Wochen ,
wahrscheinlich in der Nacht vom 24 . auf
den 25 . Avril d . I . , wurde» dem Adam
Stüdlle in Mahlbcrg mittelst Einsteigens und
mit Hinterlassung einer Lciter - von der Haus-
bühnr :
O 8 bis 9 Pfund reines reisteneS , schon

4mal gebauchtes und daher halbweißeS
Garn im beiläufigen Werthc von 7 st .
12 kr . , und

2) etwa v* Pfund Gansfedern in einem alten
leinenen reistenen Ziverchsacke , entwendet.

In dem Stadtamk Fr et bürg .(3) Am 6. Mai d. I . wurden auS einem
Gasthaus in Freiburg auS einem verschlossenen
Zimmer unten bezeichnete Gegenstände ent.
wendet : »

rin bunkelgrauer Mantel, mit langem ein¬
fachen Kragen , an welchem sich eine stlber.
plattirte Haste befindet, welche zur Halste mit
einem Bild versehen ist , mit grauem KanefaS
gefüttert , und vornen am rechten Aermel
sind 3 kleine Löcher eingebrannt.

ein grün , roth und gelb karorirtes perseneö
Frauenzimmerkleid , mit einer Koulise zum
schließen.

Die Aermel sind vornen in Falten gelegt ,
und unten am Kleide sind 2 breite Streifen
genäht.
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I » dem Bezirksamt Schönau .
( Zi Ja der Nacht vom 14 . auf den 16.

März d . I . wurde dem Wirth Joseph Schmidt
von Geschwend folgendes Pferdegeschirr / wel¬
ches oberhalb der Stallrhürr angehängt ge¬
wesen entwendet , nämlich :

i Zaum im Werth von 2
1 Kummet zu 8 ,
l lederner Strick zu 3 ,
1 Vordergeschirr zu 2 ,
1 Schwanzriemen zu 1 ,

( 3j Dem Gütrrfuhrmann Moriz Bitter
dem ältern von schweizerisch Walbach / ftnt
in der Nacht vom 30 . Avril auf den 1 . Mai
d . I zu Grenzach ober Wvhlen von seinem
Wagen 6 Kisten Weißblech , ungefähr fünf
Zentner schwer , im Werth von 180 st. ent¬
wendet worden . Diese Kisten find auf einer
Seite mit V . bezeichnet , auf der andern
Seite haben fie die Zeichen DXX . vxxx . und
DX.

Da bis jetzt keine Spur des Thäters ent¬
deckt worden ist , so werden alle Behörden
hierdurch veranlaßt , Fahndung anzuordnen
und im Entdeckungöfalle Anzeige anher zu
machen .

Wer zur Entdeckung der gestohlenen Waaren
und des DiebeS behülstich ist, bat eine ange¬
messene Belohnung zu gewärtigen .

Lörrach den 8 . Mai 1833 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

D e u r e r.

iv . F a h n d u n g.
(2) Der unten signalisirte Philipp Sutter

von Frick , Kantons Aargan , welcher durch
Unheil Großh . Hofgerichts deS Oberrheins
vom 7 . Aug . 1827 wegen dritten Diebstahls
zu Zuchthausstrafe und Landesverweisung ver -
unyeilr worden war , hatte letztere gebrochen ,
und wurde t wegen eines in Frankreich
abermals verübten großen Diebstahls bis nach
Hcrthen , diesseitigen Amtsbezirks , verfolgt ,
wo er aber mit Zurücklassung seiner Kleider
weirere Flucht genommen har .

ES wolle auf denselben gefahndet werden ;
auf Betreten ist er gefänglich anher zu liefern .

Lörrach de« 16. Mai 1833 .
GroßherzoglichrS Bezirksamt .

D r u r e r .
Signalement .

Derselbe ist 5 ‘ 3 " groß , trägt eine« Tscho -
ben von schwarzem Manchester , lange Hosen
vom gleichen Zeug mit weißen Knöpfen ,
Schuhe mit Bändeln , und einen ryndcn
hohen Filzhut ; er hat schwarze Haare , schwar¬
zen kleinen Backenbart , länglichteS Gesicht ,
fein rechtes Bein ist beim Knie etwas krumm
gebogen .~

V. Kaufanträge und Der-
Pachtungen .

Heu - und Oehmdgras . Verpachtung .
(2 ) Dienstag den 28 . Mai d . I . , Nach¬

mittags 2 Uhr , wird in der Krankenspital¬
kanzlet dahier , das Heu - und Oehmdgras
von den zur Eckifchen Stiftung gehörigen im
Efchholz und Grün gelegenen Matten für das
Jahr 1833 an die Meistbietenden verpachtet ,
wozu die Pachtlustigen hiedurch eingeladen
werden .

Frciburg den 20 . Mai 1833 .
Krankenspital - Verwaltung .

Realitäten - Versteigerung .
( 3) Donnerstag den 30 . Mai d . I . , Vor¬

mittags 9 Uhr , werden im städtischen Rath -
hause dahier , folgende zur Adlerwirth Vog -
tischen Gantmasse gehörige Realitäten unter
sehr billigen Bedingungen , welche vor der
Versteigerung bekannt gemacht , biö dorthin
aber dahier cingesehen werden können , per -
steigert :
1) eine dreistöckige wohl erbaute Be -

Hausung mit Hintergebäuden zu
Oberlinden «ub Nro . 387 . neben
Kornmeffcr Michael Ruh und Bä -
cker Hübler , geschätzt auf 8400 fl.

2) ohngefähr 2 Jauchert Gemüß . und
Baumgarten vor dem Schwaben .
thor , neben Joseph Schweitzer
und Consorten 1800 „

Freiburg den 16. Mai 1833 .
Großherzogliches Stadtamtgreviforat .

S ch a r n b e r 0. e r .
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Liegenschafts . Versteigerung
(2) Zufolge richterlicher Verfügung wird

den Michael LinfenmaierS Eheleuten von
Ebringen nachstehende Grundstücke , alS :
a) *- 2 Haufen © arten im Dämmen, einerftitg

franz Joseph Linsenmaier, anderseits Joh.
immermann;

i») / * Haufen Acker in der Eckgasse, einerseits
Michael Gutgfell Wittwe , anderseits der
Weg ;

c) l Haufen Reben in den Fehlen , einerseits
Anton Hert, anderseits Johann Gutgfell ;

d) i Haufen Acker im Kaiserstuhl, einerseits
Franz Binder , anderseits Allmend ;

Montag den io. Juni d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , im dortigen Gemeinde¬
haus öffentlich versteigert, und die nähern Be¬
dingungen am Stetgerungstag eröffnet werden.

Freiburg den 14. Mai 1833 .
Großherzogliches LandamtSrevisorat.

S t e i n m e z .
Liegenschafts . Versteigerung .

(3) Zu Folge richterlicher Verfügung wird
der Andreas Denzer'schen Ehefrau , Ursula
geborene Füusgeld von Opfingen, nachstehende
Liegenichaften als :
») ein Haus, Hof, Scheuer uud Stall, sammt

Zugehörde , einerseits der Muselbach ,
andrerseits Schuster Boll ;

d) 1 % Viertel Matten auf der Lamatie, einer.
srits Gemeinde, andrerseits Schuster Voll;

o) 2 '/, Viertel Acker auf Niederwasen , ein -
und andrerseits Gemeindsgut ;

d) V, Haufen Reben im Heuneoschweif , einer-
seit - Sailer Binz , andrerseits Staabhalter
Müller ;

e) i Viertel Acker im Muttleberg , einerseits
Anna Denzer , andrerseits Jakob Wagner;

Haufen Reben in den Biegarten,
einerseits Johann Bruckmüller, andrerseits
Mathias Psistners Wittwe ;
Donnerstag de« 30. Mai d. I .

Nachmittags 1 Uhr , im dortigen Gemeinde,
haus öffentlich versteigert , und die nähern
Bedingungen am Sleigerungstage eröffnet
werden .

Freiburg den li . Mai 1833 .
GroßherzoglicheS Laadamtsrevisorat .

6 t t i » m 11.

Hofguts - Verpachtung .
(3 ) Da die am 18. April d. I . vorge«

nommene Verpachtung des hinter « Hof¬
guts in der Aha Bogtei Schluchsee, die
hohe Genehmigung nicht erhalten hat , so
wird dieses Domanialzut , welches nebst dem
geräumigen Wohnhaus verschiedene andere
Gebäude und 76 Morgen 2 Vierling LORth.urbare Güter in fich begreift , einer neuer¬
lichen 15jährigen Verpachtung , die wir am

Dienstag den 23. Mai d. I .
Vormittags 10 Ubr , auf dem Gut selbst
vorzunehmea gedenken , ausgesetzt werden.

Indem man die Pachtliebhader hiezu ein.
ladet , wird bemerkt , daß vorläufig zur Vor .
nähme der notbwrndigen Feldarbeiten bereits
Vorsorge getroffen worden ist , und daß nur
diejenigen zur Steigerung zugelassen werden,
welche sich über die Fähigkeit zur Einlegung
einer Realkaution von 400 fl . genügend aus -
weisen können .

St . Blasien den 10 Mai 1833.
Großherzogliche Domäneuverwaltung .

W i l l m a n n .
Holz . Versteigerung.

s2) In dem Herrschastwald obere Stück-
bäum , «anderer Forsts , werden

Dienstag den 28. Mai b. I . ,
früh io Uhr ,

1 '/ - Klafter buchenes Scheitholz und
2825 Stück buchene Prügelweüen

öffentlich an den Meistbietenden versteigert .Dir Liebhaber, welche sich mit gerichtliche»
BürgschaftSschrincn zu versehen haben , wollen
fich entweder hier ober imSchlage versammeln.«andern den 17. Mai 1833 .

GroßherzoglicheS Forstamt .
v . R o t b e r g .

Verbeständung von Harzbenutzungen.(3) Samstag den 1 . Juni d . I . Vormit-
tags 10 Uhr , wird die herrschaftliche Harzbr -
Nutzung in den bisherigen Revieren Berau ,Bonndorf, Ewattingcn , Krafenhauftn undin dem östlichen Theile des Reviers Schluchsee
mittelst öffeullich« Versteigerung auf die Zeit
vom 1 . Juni bis letzten November 1833 aufdem hieffgru Forstamts - Bureau verpachtet« erden, wozu dir Pachtlustigen mit der Nach«
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»ich , tingeladen werden , daß fit fich mit Br .
»irksamtlichen Leumundszeugnisseniind gehörig
legalifirten Bürgschafrsurkunden vor dem Be .
« innen der Versteigerung ausjuwcisen hairn .

Thiengen den 12 . Mai 1833.
Großherzogliches Forstamt .

F . Velten .

Iagd - Verpachtungen .
( i ) In Gemäßheit des hohen Auftrags

Großb . Direktion der Forste und Bergwerke
vom 15 . Jänner d . I . Nro . 516 werben bre
nachbeschriebenen Domainen . Jagden

Freitag den 7 . Juni d I . ,
Vormittags 10 Uhr , in , dem PosthauS zu
Oberlauchringen mittelst öffentlicher Verstei¬
gerung auf vie Zeit zum - Theil bis 1 . Sepr .
1838 und zum Theil biö 1 . September 1841
verpachtetr
1) I » Theilen der Gemarkungen Erringen ,

Weißweil , Gricßen und Geißlingen .
Der Flächeninhalt beträgt beiläufig

an Waldungen 687 Morgen ,
an urbarem Gelände 1789 »

2) In Tbeilrn der Gemarkungen Untereggin .
gen , Wuköschingen , Schmerzen mit Will -
mrndingrn , Rechberg , Erringen und in
der Gemarkung Degeraau mit Neuenthaler
Mühle .

Der Flächeninhalt beträgt beiläufig
an Waldungen 1225 Morgen ,
an urbarem Gelände 2837 »

3 ) In dem diesseits der Schlucht liegenden
Theil der Gemarkung Gurtweil mitBruk -
haus .
Der Flächeninhalt beträgt beiläufig

an Waldungen 400 Morgen ,
an urbarem Gelände 255 „

4) In den Gemarkungen Aichen mit All.
muth , Breirenfeld , Dczeln mit Rehehalden ,
und Thierberg , Gutenburg mit der Mühle ,
Kränkingen und Hognau , und in Theilen
der Gemarkungen Ldhlingen und Hofwirs .

Der Flächeninhalt beträgt beiläufig
an Waldungen 1600 Morgen ,
an urbarem Gelände 5056 ,

Dieier letztere Jagdbezirk kann auch nach
etwaiger Pachtlicbhaber in zwei

schicklich zu begrenzenden Abtheiluugen ver.
steigert werden .

Au der oben anberaumtea Versteigerungwerden die Pachilustigen mit dem Bemerken
eingeladen , daß
») ausländische Steigerer eine« inländischen

tüchtigen Bürgen zu stellen haben ;" ) Landleute und Handwerker bei der Stei .
gerung ebenfalls zugelassen werden , wenn
fie durch urkundliche pstichtmäßige Zeug¬
nisse des Bürgermeisters und des Gemeinde -
rakhS Nachweisen, baß mit Uebernahme
deS Jagdpachtes weder ein Nachtheil für
die Familie , noch ein solcher für daS öf-
fentliche Wohl zu befürchten ist ;e) Nachgcbote nicht statt finden , und wenn
in der Steigerung die Taxation erreicht
und resp . überschritten ist , der Zuschlag
ohne Rattfikationsvorbehalt erfolgen werde ;6) die übrigen Bedingnisse und Jagdgrenz -
beschriebe auf dem ForstamlS . Bureau ein-
gesehen, und die Jagdbezirke auf Verlangen
auch,unterdessen von den betreffenden Re .
vierfvrstereien vorgezeigt werden können .

Thiengen den 12. Mai 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

F . Velten .
Liegenschafts . Versteigerung .

( 3) Aus der Gantmasse der Fritz Baier ' schen
Eheleute in Niedertegrrnau , Vogte , Tegernau ,
werden

Mittwoch de» 29 . Mai d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , in dem WirthShauS zum
Rößle in Niedcrlegcrnau nachbeschriebrne Lik-
genschasten milder Bedingung öffentlich verstei,
gert , daß am Kausschilling '/ , drei Monat nach
der Versteigerung , der Rest aber in 4 verzins ,
l chrn JahrSkerminen , als auf Martini 1833 ,
34 , 35 und 36 zu bezahlen scye , und der end.
gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzung - ,
preis ober darüber erreicht wird .

Die Liegenschaften bestehen :
In einer halben Behausung , Scheuer

und Stallung , sammk Schwein.
ställenu . Holzschopb mit 8Rurhen
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Krautgarte » , einerseits der Weg ,
andrerseits Fritz Eichin ästimirt SM

SS Ruthen Garten , oben Fritz Eichin
anderseits Jakob Stubenvoll . . 70 „

2 Viertel 28 Ruthen auf der Moos -
matt , einerseits sich selbst , andrer .
seits Friedlin Eichin . . . . 210 „

i Viertel 36 Ruthen auf dem Eckacker
neben Hans Jak . Molsch und Fritz
Brändlin . 160 »

1 Jauche « 3 Viertel 70 Ruthen aus ' m
Eckacker ein . u . andrerseits der Weg 260 »

1 Viertel 62 Ruthen Acker und 58
Ruthen ödes bis ans RauS auf
dem GötschinSacker , einerseits sich
selbst , andrerseits Fritz Eichin 160 „

1 Jauche « ä Viertel 64Rutben allda ,
einerseits sich selbst , andrerseits
der Bergweg . 450 »

3 Viertel Acker ob dem Bückle , einer .
Mts sich ielbst , andrerseits Fritz
Eichin • » • » • • » » » 80 „

1 Jauche « 1 Viertel Acker u . Matten
allda , einerseits sich selbst , andrer .
seitS Fritz Eichin . 85 „

l Viertel 36 Ruthen Matten im
Häusle , einerseits Jak . Friedrich
Weniger , andrerseits sich selbst 25 „

^ Ruthen Matten und etwas Acker
hinter dem Bückle , einerseits die
Wiese , andrerseits Straße . . 10 „

3 Viertel 62 Ruthen Matten in der
Moosmatt , einerseits Jak . Eichin ,
andrerseits der Weg . . . . 580 »

i Viertel 17 Ruthen aufder Lüjelaa ,
einerseits sich selbst , andrerseits
Joh Jak . Käustin . . . . . . IM «

1 Viertel 17 Ruthen allda , mit Ma .
thias Bauer , Johannes Vollmer
rheilbar , einerseus sich selbst , an -
drerftits das obere Wuhr . - . 100 »

2 Jauchert 3 Viertel Bergfeld im
Hrnscheoberg , einerseits Johann
Sigrist , andrerseits Joh . Vollmer 25 si .

8 Jauchert 3 Viertel Bergfeld ob der
Ebmatt , einerseits sich selbst , an «
drerseits Hans Vollmer und Kon¬
sorten . 100 „

2 Jauchert 2 Viertel Bergfeld in
der rauhen Brach , einerseits Fritz
Baier , andrerseits Hans Jakob
Mötsch . . . . . . . . . 25 h

2 Jauche « Brach , und etwas Matt ,
selb daselbst , einerseits Fritz Baier ,
andrerseits Jakob Eichin . . . 26 „

1 Jauchert 1 Viertel Bergfeld im
Farnbode » , eincrseit Fritz Eichin ,
andrerseits Jakob Greiner . . . 20 „

1 Jauchert 3 Viertel 36 Ruthen Berg ,
feld unterm Ried , einerseits Friedle
Eichin , anderseits Jakob Friedrich
Weniger . 18 „

1 Jauchert 1 Viertel 33 Ruthen
Wald , im Jpigen einerseits Jak -
Eichin , andrerseits Hans Jakob
Molsch . 26 »

2 Viertel 4 Ruthen im Schloßwald ,
einerseits der Weg , andrerseits
das Schloß . 12 „

2 Jauchert 2 Viertel Wald im Kran ,
brl , einerseits Jakob Eichin , an .
derseits Hans Vollmer . . . 50 „

2 Viertel 14 Ruthen allda , zwischen
HauS und Jakob Eichin äMmirl 30 „

Die Kausiiebhaber werden eingeladen mit
dem Bemerken , daß fremde Steigerer sich mit
orlsgerichtlichcu Vermögens , und Sittenzeug .
nissen auszuweistn haben . Die weitern Be .
dingungen werden vor der Steigerung bekannt
gemacht .
Tegernau , Amts Schopfheim , den 6. Mai 1833 .

Räuber , Bürgermeister .

i
>

3m Verlag « der Großherjogl . Uni
^

rsttätt .
^
Buchhandlung und Buchdrucker«,


	[Seite 634]
	[Seite 635]
	[Seite 636]
	[Seite 637]
	[Seite 638]
	[Seite 639]
	[Seite 640]
	[Seite 641]

